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7.4 Der Biodiversitätsindex 2021 im Überblick 
 

Tab. 9: Die neue Baumartenliste für den Biodiversitätsindex 2021 umfasst 105 
Baumarten / Baumsorten.  
Die Bewertung der Baumarten für die sieben Organismengruppen liegt zwischen 1 
(nicht wertvoll) und 5 (sehr wertvoll), beim Index für Parkbäume zwischen 1 (nicht 
wertvoll) und 6 (sehr wertvoll). Konnte eine Baumart für eine Organismengruppe nicht 
eingeschätzt werden, ist der Ausdruck „NA“ für „not available“ vermerkt. Bäume, die in 
der Jugend schnell, danach langsam wachsen, sind in der Tabelle als S/L angegeben. 
Da sich im Verlauf des Lebens die Wachstumsgeschwindigkeiten einer Baumart ver-
ändern kann, sollte dies im Einzelfall nochmal kontrolliert werden. 
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Acer 
buergerianum 

/ 
5 4 5 1 2 1 2 

183 2,9 2,9 L 

Acer campestre / 5 5 5 4 4 4 3 777 4,3 4,3 L 

Acer 
cappadocicum 

/ 
4 4 5 1 2 2 2 

436 2,9 2,9 L 

Acer 
monspessulanum 

/ 
4 4 5 2 4 3 3 

55 3,6 3,6 L 

Acer opalus / 4 5 5 2 4 3 3 133 3,7 3,7 L 

Acer palmatum / 5 4 5 1 3 1 2 132 3 3 L 

Acer platanoides / 4 4 5 3 4 3 3 3942 3,7 4,4 S 

Acer 
pseudoplatanus 

/ 
5 5 5 4 4 4 3 

3929 4,3 5 S 

Acer rubrum ‘Scanlon’ 4 4 5 1 2 1 2 61 2,7 2,7 S 

Acer rubrum ‘Somerset’ 4 2 5 1 2 2 2 155 2,6 2,6 S 

Acer saccharinum / 4 4 5 1 2 2 2 6494 2,9 3,7 S 

Acer x freemanii ‘Autumn 
Blaze’ 

5 3 5 1 2 1 2 
1384 2,7 3,3 S 

Aesculus 
hippocastanum 

/ 
4 3 2 2 2 3 5 

3528 3 3,7 S 

Aesculus x carnea / 3 3 2 2 2 2 5 497 2,7 2,7 L 

Ailanthus 
altissima 

/ 
2 2 1 1 1 1 1 

1595 1,3 1,8 S 

Alnus glutinosa / 3 3 1 4 3 3 3 890 2,9 2,9 S 

Alnus incana / 3 4 1 4 0 2 3 179 2,8 2,8 S 

Alnus x spaethii / 2 4 1 1 2 2 1 509 1,9 1,9 S 

Betula pendula / 2 3 1 5 4 3 4 1514 3,1 3,7 S 

Carpinus betulus / 3 3 1 5 4 3 4 449 3,3 3,3 S 

Carpinus betulus ‘Frans 
Fontaine’ 

3 5 1 3 4 2 4 
101 3,2 3,2 L 

Catalpa 
bignonioides 

/ 
1 3 NA 1 1 2 3 

318 1,8 1,8 S 

Cedrus atlantica / 1 2 NA 2 1 2 2 392 1,7 1,7 S 

Celtis australis / 3 4 NA 1 1 2 2 982 2,2 2,2 S 

Cercidiphyllum 
japonicum 

/ 
3 3 NA 1 1 1 1 

118 1,7 1,7 S 
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Paulownia 
tomentosa 

/ 
2 4 2 1 1 2 2 

1039 2 2 S 

Picea abies  / 1 2 1 3 2 3 4 821 2,3 2,3 S 

Picea omorika / 1 2 1 1 1 3 2 108 1,6 1,6 L 

Picea pungens / 1 2 1 1 1 3 2 500 1,6 1,6 S 

Pinus nigra / 1 3 1 1 3 3 3 353 2,1 2,1 S 

Pinus sylvestris / 1 3 1 3 3 4 4 597 2,7 2,7 S 

Platanus orientalis ‘Minarette’ 1 2 1 1 1 1 2 74 1,3 1,3 S 

Platanus orientalis / 1 1 1 1 1 1 4 4330 1,4 2,2 S 

Platanus x 
hispanica 

/ 
1 2 1 1 1 1 4 

5655 1,6 2,4 S 

Populus nigra / 3 5 1 5 5 4 5 5655 4 4,8 S 

Populus tremula / 3 4 1 5 5 3 4 643 3,6 3,6 S 

Populus x 
canadensis 

/ 
3 4 1 4 5 3 4 

1559 3,4 4 S 

Prunus avium / 2 5 5 3 4 5 5 1186 4,1 4,1 S 

Prunus cerasifera / 2 3 5 3 4 4 4 46 3,6 3,6 S 

Prunus domestica / 3 4 5 4 4 4 4 16 4 4 S 

Prunus serrulata / 2 3 5 1 3 2 2 122 2,6 2,6 S 

Pterocarva 
fraxinifolia 

/ 
Na 3 NA 1 1 2 2 

1414 1,8 2,3 S 

Pyrus sp.* / 3 4 5 4 3 4 4 308 3,9 3,9 S 

Quercus cerris / 2 4 4 2 4 3 3 1800 3,1 3,7 L 

Quercus frainetto ‘Trump’  3 4 4 3 4 3 5 2297 3,7 4,3 L 

Quercus robur / 3 5 5 5 5 5 5 4330 4,7 5,4 S/L 

Quercus rubra / 3 4 4 2 4 3 3 2297 3,3 3,9 S 

Quercus petraea / 2 5 4 5 5 5 5 3528 4,4 5,1 S/L 

Quercus x 
hispanica 

‘Wageningen’ 
3 4 4 2 4 3 3 

180 3,3 3,3 L 

Robinia 
pseudoacacia 

/ 
2 2 2 1 1 2 4 

2297 2 2,6 S 

Salix alba / 3 4 5 5 4 5 4 1186 4,3 4,3 S 

Salix caprea / 3 4 5 5 4 4 4 59 4,1 4,1 S 

Salix sepulcralis 
‘Tristis’ 

/ 
3 3 5 1 4 3 3 

1414 3,1 3,7 S 
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Tab. 9: Die neue Baumartenliste für den Biodiversitätsindex 2021 umfasst 105 
Baumarten / Baumsorten.  
Die Bewertung der Baumarten für die sieben Organismengruppen liegt zwischen 1 
(nicht wertvoll) und 5 (sehr wertvoll), beim Index für Parkbäume zwischen 1 (nicht 
wertvoll) und 6 (sehr wertvoll). Konnte eine Baumart für eine Organismengruppe nicht 
eingeschätzt werden, ist der Ausdruck „NA“ für „not available“ vermerkt. Bäume, die in 
der Jugend schnell, danach langsam wachsen, sind in der Tabelle als S/L angegeben. 
Da sich im Verlauf des Lebens die Wachstumsgeschwindigkeiten einer Baumart ver-
ändern kann, sollte dies im Einzelfall nochmal kontrolliert werden. 
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Acer 
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Acer x freemanii ‘Autumn 
Blaze’ 

5 3 5 1 2 1 2 
1384 2,7 3,3 S 

Aesculus 
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4 3 2 2 2 3 5 

3528 3 3,7 S 

Aesculus x carnea / 3 3 2 2 2 2 5 497 2,7 2,7 L 

Ailanthus 
altissima 

/ 
2 2 1 1 1 1 1 

1595 1,3 1,8 S 

Alnus glutinosa / 3 3 1 4 3 3 3 890 2,9 2,9 S 

Alnus incana / 3 4 1 4 0 2 3 179 2,8 2,8 S 

Alnus x spaethii / 2 4 1 1 2 2 1 509 1,9 1,9 S 

Betula pendula / 2 3 1 5 4 3 4 1514 3,1 3,7 S 

Carpinus betulus / 3 3 1 5 4 3 4 449 3,3 3,3 S 

Carpinus betulus ‘Frans 
Fontaine’ 

3 5 1 3 4 2 4 
101 3,2 3,2 L 

Catalpa 
bignonioides 

/ 
1 3 NA 1 1 2 3 

318 1,8 1,8 S 

Cedrus atlantica / 1 2 NA 2 1 2 2 392 1,7 1,7 S 

Celtis australis / 3 4 NA 1 1 2 2 982 2,2 2,2 S 

Cercidiphyllum 
japonicum 

/ 
3 3 NA 1 1 1 1 

118 1,7 1,7 S 

PT

AS

Bäume

0.5 m
0.8 m

0.4 m

2 m

4 m

0.4 m

0.3 m

1–2 % Gefälle

Im Strassenkörper stehen bis heute die 
Werkleitungen und die Tragfähigkeit der Bau-
werke im Vordergrund. Hochverdichtete  
Böden sind die Regel, die für Baumwurzeln 
undurchdringbare Hindernisse darstellen. 
Die Wurzeln suchen sich den Weg des ge-
ringsten Widerstands und landen ungewollt 
oft in Leitungskanälen. Für eine nachhaltige 
Alterungsfähigkeit der Strassenbäume ist 
der durchwurzelbare Raum der entscheiden-
de Faktor. Dieses Merkblatt soll allen Planen-
den als Hilfsmittel dienen.

Ausgangangslage

Die behördenverbindlichen Ziele der Fachplanung Hitze-
minderung und Fachplanung Bäume in der Stadt zeigen, 
dass mehr Baumvolumen in die urbanen und überhitzten 
Gebiete einzuplanen sind. Grobkörnige, gebrochene, 
strukturstabile und überbaubare Baumsubstrate werden 
schichtweise verdichtet eingebaut und dienen mit  
ihrem grossen Porenvolumen als Speicher für Regenwas-
ser und als Wurzelraum. Es dürfen bei der Auswahl der 
Schichten keine Kapillarbrüche entstehen. Die geplanten 
Wurzelraumerweiterungen können unter der befestigten 
Oberfläche wie Trottoir, Trottoir/Veloweg, Parkplätze ein-
geplant werden. Der Strassenraum ist aufgrund der ge-
forderten, hohen Verdichtungswerte des Unterbaus für 
Wurzelraumerweiterungen eher ungeeignet.

Eine Entwässerung des Trottoirs/Velowege kann 
situa tiv geprüft werden. Die Vorteile (Regen in Trocken-
perioden) überwiegen die Nach teile (Salzeintrag).  
Kanäle und Leitungen sind vor Wurzeln zu schützen, zu 
bündeln und möglichst ausserhalb der Baumgrube  
einzuplanen. Durch den Einsatz von Kabelkanälen können 
zukünftige Sanierungs- oder Ersatzmassnahmen opti-
miert werden. Baumgruben sind wo immer möglich zu be-
grünen und miteinander zu verbinden. 

Die Art der Oberfläche nimmt anhand folgender  
Reihenfolge qualitativ ab: Offen begrünt, chaussiert,  
offen gepflästert, asphaltiert.

Standardsituation Baumgrube

Baumsubstrat A2 – feine Anteile, nährstoffreich, belebt 
Volumen: 2.5 m3

Baumsubstrat A1 – mineralisch, hohes Porenvolumen 
Volumen: 3 m3

Baumsubstrat B – Drainschicht Schotter   
Volumen: 29 m3

Volumen total: 34.5 m3
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Substrateigenschaften

Gemäss FLL-Richtlinien Baumgrubentyp 2 und Vegtra Mü

Eigenschaften Baumsubstrat A2 und A1:  
Strukturstabil, nicht überbaubar
Eigenschaften Baumsubstrat B:  
Nicht nachverdichtbar, überbaubar

Spezifikation Substrate

Es wird zwischen den Einzel-Baumgrubensubstraten A2 
bzw. A1 sowie dem Verbindungssubstrat B unterschie-
den. Dabei wird der unterste Layer (Baumsubstrat B) den 
Bäumen als potentiell durchgehender Substrat streifen  
als «Wurzelkorridor» zwischen den Baumstandorten zur 
Verfügung stehen. Das Baumgrubensubstrat B wird  
flächig, schichtweise zu je 0.3 m verdichtet eingebaut. Die 
eigentlichen Baumgruben werden bei Bedarf nachgängig 
ausgehoben und zuerst mit Baumsubstrat A1 zu 0.5 m 
Schichtstärke und anschliessend mit Baumsub strat A2  
zu 0.5 m Schichtstärke gefüllt (inkl. etwa 0.1 m Überfüllung 
für spätere Setzungen). Folgende Angaben liegen in  
Volumenprozent vor.

Baumsubstrat A2 (nicht überbaubar),  
für den oberen Layer der Baumgrube mit Stauden-
bepflanzung – lose, bauseits fertig gemischt

Mischgesteinsschotter 8/16 45 %
Bruchsand 1/4 5 %
Blähschiefer 8/16 30 %
EBC-Pflanzenkohle konditioniert  
mit z. B. Komposttee oder gleichwertig 5 %
Landerde 15 %

Baumsubstrat A1 (nicht überbaubar),  
für den unteren Layer der Baumgrube – lose,  
bau seits fertig gemischt

Mischgesteinsschotter 16/32 40 %
Mischgesteinsschotter 8/16 10 %
Bruchsand 1/4 10 %
Blähschiefer 8/16 25 %
EBC-Pflanzenkohle konditioniert  
mit z. B. Komposttee oder gleichwertig 5 %
Landerde 10 %

Baumsubstrat B (überbaubar),  
für unter die Fahrbahn oder das Trottoir sowie  
als Verbindung der Baumgruben, verdichtbar auf  
max. 80 MN – lose, bauseits, fertig gemischt

Mischgesteinsschotter 64/125 30 %
Mischgesteinsschotter 32/64 30 %
Bruchsand 1/4 10 %
Blähschiefer 8/16 15 %
EBC-Pflanzenkohle konditioniert  
mit z. B. Komposttee oder gleichwertig 10 %
Schwarzerde 5 %
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Staudenmischpflanzung "Schattenperle" entwickelt von der Hochschule Wädenswil

Gerrüstbilder
Anemone japonica 'Serenade' Anemone
Aster ageratoides 'Asran' Aster
Persicaria amplexicaulis 'Speciosa' Knöterich
Diervilla sessiliflora 'Dise' Buschgeißblatt
Salvia glutinosa Wald-Salbei

Gruppenstauden
Aster divaricatus Wald-Aster
Helleborus × orientalis in Sorten Christrose, Nieswurz
Phlomis russeliana Brandkraut

Bodendecker
Epimedium × warleyense 'Orangekönigin' Elfenblume
Geranium sanguineum 'Tiny Monster' Storchenschnabel
Geranium gracile 'Sirak' Storchenschnabel
Luzula nivea Schnee-Marbel

Streupflanzen
Aquilegia vulgaris Akelei
Digitalis lutea Fingerhut
Geranium nodosum Bergwald-Storchschnabel
Viola odorata 'Königin Charlotte' Duft-Veilchen

Zwiebeln
Allium aflatunense 'Purple Sensation' Zierlauch
Anemone blanda 'White Splendour' Weißes Windröschen
Chionodoxa luciliae Schneestolz
Crocus tommasinianus Elfenkrokus
Eranthis hyemalis Winterling
Narcissus cyclamineus 'Jetfire' Narzisse
Puschkinia scilloides var. libanotica Puschkinie

Quelle: Biodiversitätsindex 2021 für Stadtbäume im Klimawandel

Quelle: Schattenperle Hochschule Wädenswil

Ruderalflora

Sträucher
Salix rosmarinifolius Rosmarinweide
Salix purpurea Purpurweide
Betula pendula  Birke
Amelanchier ovalifolium Kupferfelsenbirne
Hippophae rhamnoides Felsenbirne

Wildstauden
Achillea millefolium Schafgarbe
Linaria vulgaris Lein
Malva moschata Malve
Echium vulgare Natterkopf
Hieracium pilosum Habichtskraut
Potentilla argentea Silbriges Fingerkraut
Daucus carota Wilde Möhre
Dianthus carthusionorum Nelke
Cichorbium intybus Wegwarte
Origanum vulgare Echter Dost
Reseda lutea Gelbe Reseda
Anthericum ramosum Graslilie

Referenz: Energiezentrale Josefstrasse Zürich

Baumscheiben
UFA Baumscheiben - Kit CH-G

Perimeter SBB

Perimeter Wädenswil

PGBW Gruner AG
Thurgauerstrasse 80, CH-8050 Zürich
T +41 43 299 70 30, F +41 43 299 70 40
www.gruner.ch

BOEGLIKRAMP

BOEGLIKRAMP

Boegli Kramp Architekten AG
Architekten BSA SIA SWB
Route de la Fonderie 8c
CH-1700 Fribourg
info@boeglikramp.ch
026 422 422 1
www.boeglikramp.ch
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